
Besprechungen

ten Wıe weıt drückt sıch 1ın diesem Mangel eben„Subjektivierung objektiver Sc dar Hıer
reicht das zuhandende (moral-)theologische In- Jjene Gemeinschaftszerstörung aus, VO der dieses
SIrUumMeNLTLAar nıcht, und der rezensierende Philo- Buch handelt? (Wıe steht VO daher dıe
soph meınt: aufgrund des tundamentalen Mangels Chancen seıner Überwindung?) Darum, auch

wenn nıcht lockt, geht das Thema unsphilosophischer Kategorıen tür Gemeinschaftt
(lichkeıt), Jjenselts eınes se1’s nachträglich mode- Sıevernich zeigt: Theologie hat D nıcht nÖöt1g, sıch

interessant machen: S1e 1St notwendig, WenNnn S1Erıerten Individualismus (mıt Bezug als sekundä-
RET Bestimmung) WwW1e eines weıthın hıergegen sıch dieser tietsten Not des Menschen
reaktıven Kollektivismus, ob (wıe früher) eher ıihm die eıne ntwort 9 aus der S1C
organısch der (wıe heute) her technisch EeNLWOTr- ebt Splett

DIESEM EFT

Die extrakorporale Befruchtung („Retortenbaby“) wırd selt 19/5 erfolgreich durchgeführt. ERMANN
HEPP, Direktor der Universitäts-Frauenklinık In Homburg (Daar), untersucht die medıizıiınıschen
Aspekte, dıe Erfolge und Risıken, und erortert VOT allem die arztlich-ethischen und rechtlichen Fragen,
dıe sıch A4us eiıner Sıtuation ergeben, 1n der das Menschwerden selbst Gegenstand des wissenschaftlichen
Experiments geworden 1St.

Unter dem Zeichen der Weißen Rose hatte VOT vierz1g Jahren der Freundeskreıs die Studenten
Hans und Sophie Scholl seınen Widerspruch die Verbrechen der Machthaber des rıtten Reiches
öffentlich formulıert. Nach einem Verfahren VOT dem Volksgerichtshof wurden dıe Beteıliıgten 1mM Lauf
des Jahres 1943 hingerichtet. In einem Vortrag be1 der Gedenkteier iın der Münchener Universıität will
ERMANN KRINGS ZUT Deutung und ZU Verständnis dieses Zeichens beıtragen.

Nach der Absıcht der Päpste, die die Reform des kiırchlichen Gesetzbuchs durchführten, soll das NECUC

Kirchenrecht, das November 1983 1ın Kraft trıtt, das Z weıte Vatikanısche Konzıl uch auf dem
Gebiet des Rechts verwirklichen. PETER KRÄMER, Professor tür Kıirchenrecht A} der katholischen
Universıität Eichstätt, stellt dıe Frage, ob un:! wıeweılt sıch die Neufassung des kırchlichen Gesetzbuchs

Konzıl Orlentlert hat

Auf dem Hintergrund der Geschichte un: der Erfahrungen der deutschen Juden seıt der Aufklärung
überlegt FRIEDMANN, W as ınn un Aufgabe des Judeseıns 1m heutigen Deutschland se1ın könnte.

LOTHAR Roos, Protessor für christliche Gesellschattslehre und Pastoralsoziologıe der Universıität
Bonn, betaft sıch mıiıt dem Stellenwert der Theologıe in der katholischen Sozıiallehre. Er sıeht dıe

Enzyklika „Laborem exercens“ als Anstofß eıner Kurskorrektur in der theologischen Dımension der
katholischen Sozıiallehre.
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